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Titel 
Filmtitel: Ein Ort wie dieser 
Englischer Titel: A place like this  
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  
Eckdaten 
Genre: Dokumentarfilm  
Datum Fertigstellung: Mai 2015  
exakte Lauflänge: 00:07:26  
Sprache(n): DE 
Untertitel Sprache(n): EN  
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
Mastering-Format 
Seitenverhältnis: 16:9  
Videoformat: 1920 / 25p  
Videokompression: ProRes422  
Audioformat: kHz 48 / Bit 16  
Audio-Kanäle: Stereo, 5.1  
Audio-Abmischung: Kino, R128  
Bemerkungen:  
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
Crew (Head-Funktionen) 
Regie: Philip Meyer  
Buch: Philip Meyer  
Produktion: ahundredandten GmbH  
Kamera: Philip Meyer und Jonas Schürmann  
Tonmischung: Alexander T. Fähndrich (Tertius)   
Schnitt: Philip Meyer  
Musik:  Ambiet War – Roman Pfaffenlehner 
 Brain – Roman Pfaffenlehner 
 III – Eduardo Rosario 
 Raining – Kai Engel 
   
 
 
 
 
 
 



Inhalt: 
 
Cast / Protagonisten:  
Elle Priselle | Sevena Kula | Liz Cosmic | Feliciano Ponce | Raphi Kackmusikk | Fredy Studer | 
Roman Pfaffenlehner  
 
 
Stichworte:  
Strafe muss sein, Sedel Luzern, Ein Ort wie dieser, 1970, Jugendunruhen, Ein besseres Morgen 
  
Synopsis:  
Von der Ho ̈lle zur Partyho ̈lle. Vom strickt Bewachten zum o ̈ffentlichen Raum. Strenge Ge- setze 
gegen heutige Freiheit. Im Mittelpunkt steht ein Geba ̈ude - Sedel Luzern.	
   
 
 
Personalien: 
Geburtstagdatum: 30.01.1990 
E-Mail-Adresse: philmeyer@gmx.ch 
Wohnadresse: St. Karliquai 9, 6004 Luzern 
Natelnummer: 078 749 97 25 
Website: 110.ch 
Nationalität: AUS / CH 
 
Biographie: 
Philip Meyer entwickelte in Sachen Schnitt und Regie schon früh eine eigene Handschrift, mit der  
er Projekte aller Art realisiert hat. Das Kombinieren von verschiedenen Techniken und die  
Arbeitsabläufe von digitalen Medien, sind seine Stärken. 
Die ersten Erfolge liessen nicht auf sich warten. Diverse Teilnahmen an Jungfilmer-Wettbewerben  
gaben ihm Bestätigung in seiner Arbeit. 2010 gewann er den Swisscom Jungfilmer-Wettbewerb  
und somit auch seinen ersten professionellen Auftrag, für die Swisscom einen TV-Spot zu kreieren.  
Ab 2011 steckt Philip Meyer, seine ganze Kreativität in seine Filmproduktionen der 
ahundredandten GmbH. In Maurin Crameri fand er einen Geschäftspartner für die Zukunft. 
Keine Grenzen waren mehr gesetzt. Schon bald durften sie gemeinsam für Internationale und 
nationale Firmen wie Heineken, Kägi Fret, Carlsberg, Alfa Romeo, Davidoff und viele weitere 
arbeiten. Mitte 2013 begann Philip zusätzlich das Studium and der HSLU Design & Kunst – 
video um seinen Horizont zu erweitern. 
 
Filmographie: 
 
2012 Poker Cricle TV Ad Regie/Schnitt 00:00:30 
2012 Alfa Romeo 4C Promotion Regie 00:01:30 
2012 Swiss Nightlife Award 2012 Awardshow Projektleiter/Regie 01:15:00 



2012 Glorify your Tribe Online-Promotion Regie/Schnitt 00:02:00 
2012 Swiss Casino App TV Ad Regie 00:00:30 
2012 Kägi Fret Online Ad Regie/Schnitt 00:00:44 
2013 Samsung UHD TV Online Ad Schnitt 00:01:20 
2013 Swiss Nightlife Award 2013 Awardshow Projektleiter/Regie 01:15:00 
2014 Buchhaus.ch TV Ad Regie/Schnitt 00:00:10 
2014 Mimiks - Gross Music-Video Regie/Schnitt 00:03:15 
2014 Copa do Casino TV Ad Regie 00:00:30 
2014 Die Ruhe Dokumentarfilm Regie/Schnitt 00:08:04 
2014 Feldschlösschen Jodelspot TV Ad Regie/Schnitt 00:01:00 
2015 Vedia TV Ad Regie 00:00:25 
2015 Teko Online Ad Regie/Schnitt 00:00:40 
2015 Ein Ort wie dieser Dokumentarfilm Regie/Kamera/Schnitt 00:07:26 
	
  


